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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung str. 3l«.
Freitag, den 16. September 1881.

N.?^ «,^unämllHunl,. Nr. 7148.
Nlmd?,s.^ ^ ° ^ Freiherr von Flödniggschen
it, Lin, , ' " " l l 'm Blindenerziehungsinstitutc
" ' ° w ! 2 , " ! ' . ^ " . " ' ^ bcm Schuljahre 1881/62

» I > l ? " ^ b c zur Besetzung
hilflose '^ ^ ' ^ u n g haben Anspruch arme.
lvni^ ' ' " " l a m Neborenc. insbesondele ver»
dei l>'..i>> . ^' l^och sonst bildmiaSfähiac Kin-
labt ^ ./ ' ^rschlechtcs. welche das 7. Lebens-
lch. ..°°'^ndet und das 12. noch nicht über«
^ " A l haben.

Mit ei " ' Ä Stiflplähen betheilten Kinder sind.
lleil»,« Werltags» und mit einer Sonntags'
E t r i i H ' ^ " ^ ""'^ brei Hemden, zwei Paar
Sack,?!'''"' ^ " " Pa°r Schuhen und einigen
«j t ? ' 7 " ""lehen. von ihren Eltern oder
wo m . ^ " " bis nach Laibach zu stellen, von
n°ck <" ^ ?"^ " ° s t l " bes Stiitungsfondes
"'ly Uinz begleitet werden.
> Eltern und Vormiinder, welche sich siir
Je zander und Pflegebefohlenen um einen
" t t t Stiflpliche bewerben wollen, haben ihre
"lt dem Taufscheine, dem Impfung«, und
"ltnutzeugnissc, dann mit dem ärztlichen Zeug-
' >>e über die Gesundheit und Bildungsfähig.
.Vl des ftirdes docunicnticrten Gcfuche durch
«betreffende t. l. Nezirfshauptmannschast und

" r Stadt Laibach durch den Sladtmagistrat
ank.. ° ' 2 ^ n d e S e p t e m b e r l. I .
°"V" zu überreichen.

"'bach, am I I. September 1881.
K. l . Landesregierung.

Uin»n i ln . 8t. 7148
?,z ,^" ^"<»n X»lol I<'l6<ll>iss^'nvi u»t,»novi
iol«il.. > / ^ ^ i l n i c i ?.» »Io,w v s.in< u i« 2»

'«^I«w 1881/82 voö m^i pr^ml.. ^
l ^ n ^ n i ^ ' ^ ^ " " ^ " «üwjo ^rn»iU >!>>c,̂ !, 1)s«l-
l^»«dl,</°^^ ^ ^ " ^ ^ " ' " lmoni »lo^ii oiroci.
^razMvj s ° ' " ^ ^ " ^ npow, l l i 8u »ioo,- 12-
^«ö!i<>^ . ̂ " " ^ mln,^ »«<!om, tnäll nn

' ^ ^ . M01",,' " ' " ' N «u u»tHN0Vlll^ lll<'»t.» uu>
"iöno udln^ ^^^^ I' l ' ln^U v««<l»̂ c» in z»l-»2»
^ ^ Mliz x "' , ^ ^ " «r^«, «Iv» z»»r» »^ov i ^ .

I '^l 'nl^^ .̂ ̂  - ,"<!^ »i^m««t,nl!li mor^n ^il>

l'"»«b«il v»r>,°! ^ "^^ i lmec» v I . i inu »z'rcmi

"v^o n A i ^ ' ?^'^ «»m<mt.nilli. lli uo i ^n 7.»
l"oinin ^ ^ ^." v»rnv»lx,c nroxiU. mornic,
' " i t o^ i s . " " " " . . " ^ I 's ' Io i .^ l«r«t,ni ,i8t.
^?^w 2<Ir»v^ ^ " ' ^ ^"^'' ' ' >n " l ' " i l> i >i«t.
! , ^ i in n ' " ° »I»r!^V!»ln u otrcllovs»,

V ^ u k ' ' ^ " ^ " ^ ^ ^ ' -

l4134—1) HteHnunu»äiurnift Nr. 1202.
V«i der l. l . Strafanstalt aus dem Caslell zu

Laibach ist die Stelle eines Rcchnungsdiurnisten
mit dcm Taggcldc von 1 f l . 20 tr. ü, W. zu
besehen

Die Vcwerber um diese Stelle haben das
eigenhändig geschriebene Gesuch mit der Nach.
Weisung der erforderlichen Vesahiguna, und der
bisherigen Verwendung

längs ten« b i s 24. S e p t e m b e r 1 8 8 1
bei der Strasanslalts.Direction zu überreichen,

Laibach, am 1s,. September 1881.
K. l . Vtrafanftalts-Direction.

(4041—2) Hunämnckun«. Nr. 1500.

M i t t w o c h , den 28 S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,

10 Uhr vormittag, findet bei dem l, l Postamle
«n Ua.bach in der Ämtslanzlei des Wrserliaten
e.ne öffentliche Offerlverhandlung wegen Kicher-

ellung des »edarfcs °n hartem «leimholz
slalt. und zwar werden benölhiaet-

») für das Sladlpostaml 87 Raumcubikm.;
l̂ ) fur das wabichospost-

amt . ^ 1 8 ^ 7 3 Rllumcubitm.
Zusammen 105 73 Naumcubilm.

vollkommen trockenes. gesundes und unge-
schwemmte« Buchenholz von 2b Centimeter
Schciterlänge.

Das Holz muss zum Stadlpostamtc, bezic-
hungswrisc zum Bahnhospostamle gestellt, da-
selbst geschlichtet (wobei die Kreuzsiohschlich.
lung ausgeschlossen bleibt) gemessen und sodann
in die Holzdcpots hinterlegt werden.

Die bezüglichen schriftlichen, mit einer 50 lr.«
Slempclmartc versehenen und gesiegelten Offerte,
worin der Betrag, welcher für den Raumeubii»
meter besagten Holzes verlangt und in Ziffern
und Buchstaben angeführt werben muss, sind
bei dem gefertiglcn l, l, Postamt einzusenden.

M i t jedem Offerte ist im besonderen Ver»
schlüsse ein Vadium von 40 Gulden gleichzeitig
einzusenden.

Der Mindcstclnbot ist für den betreffenden
Offcrentcn sogleich bindend, für die l. l. Post»
anstalt jedoch erst dann, wenn von Seite bcS
Stadtmllgistrates Laibach die Bestätigung vor»
liegt, dass der geforderte Preis per Naum^
eubilmetcr den Locolvcchällnisscn angemessen ist.

Es wird besonders darauf aufmerksam
gemacht, dass die zu übernehmende Äelpflich»
tung aufrecht bleibt, dagegen die vollständige
Ablieferung deS Holzquaniums von den N i l -
leiungsveihältnijjrn abhängig gemacht wird;
daher nur jenes Quantum in Partien bei»
zustellen ist. welches vom geserlisslcn l, l Post.
amtc jedesmal in zu bestimmenden Zci la t "
schnitten verlangt werden wird.

K. l. Postamt Uaibach, am 10. September
1881.
Der l . l . Oberpost.Vcrwlllter: P r e ß l m. p.

"48 l) Kundmachung. Nr "014
Vom l, l. Oberlandesgerichte für Steiermarl, Kärnten unb Krain in Vraz werden über

erfolgten Ablauf der Edictalsrist zur Anmeldung der Velastungsrechte aus die in dem neuen
Grundbuchs sür die nachbezcichneten Calnftralgrmeinden enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch den Bestand oder dir bücherliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
vrrlehl siachlen. aufgefordert, ihren Widerspruch längsten« bis Ende M ä r z 1 8 8 2 bei
dem betreffenden l, f. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingefehen werden lann, zu
erheben, widrigenfalls die Eintragungen die Wirlung grundbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen da« Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch
ist eine Verlängerung der Ir lMlsn jl ir einzelne Parteien unzulässig.

^ «atastralgemeinbe Vezirl»gericht N»th«beschlus« vom
> 8 ^

l 1 Icschza Laibach 3. »uguft 1881. Z. 93«)

2 Domschale Stein 3, ., 1881. Z. 9429.

.'! Stob Stein 3. „ 1881. g. 943U.

j 4 Kleinpölland Wrohlaschiz 10. .. 1881. Z. 9b73.

! ü Nalla» ltramburg 10. „ 1881, Z. 9S7b.

> 6 Feistriz Nassenfuh 10. ^ 1861. I . »719.

! 7 Oberfeld Wippach 10. .. 1881. 1,98S9

8 Dobouz Ratschach 17 .. 1881, g. 997«.

! !< Lebine Idria 17. „ 1381. I . 10.II6.

l 10 Vojs o Ibria I? ^ 1881. I . I0.II7

! II Kres'niz Litlai 31. « 1881. Z. 10.310

Vraz. am 7. September 1881

(40^2-1 Offert- und LicitationSverhandlung Nr. ii9s

über nachbenannte Erfordernisse, welche zufolae Genehmigung der hohen l , l Oberstaatsanwalt'
ichaft vom 7, September 1881, g . 2485. für die l l . Männerstrasansilllt aus dcm Eastelle zu Laibach
für da« Jahr 1882. d . i . vom 1. Jänner bis 31. Dezember 1882, hiermit ausgeschrieben wirb.
und zwar:

l « e d a r i

V e n e n n u n a der E r fo rde rn i sse llubil-^eter Kllo ! W
meter

Holz: Buchenscheiter für Beheizung sämmtlicher Localltäten 713 — — —
Holzbepulats! Vuchenscheiter ?b — - . —

drlto ^ichtenscheiter 3 6 — — —
Stearinlerzen.Depulllte — — b0 —
Unschlittlerzen. „ - — ? —
Petroleum __ ^ 8zgy —
Neisstroh.Zimmerbesen ^ . . . . . . . — — - 300
Birlcnbesen 3 ^ „ ^ ^
haarfämmc " _ ^ zyy
Esslöffel O ^ — ^ ^ LbO
Wandabstauber au« Vorsten ohne Stiel D , . — — ^ 12
Abstauber j 3 , ' , ' ' . ' ^ ^ ^ . 50
Lampendochte ?ir. 11 ^_ gy ^ . ^

dello «8 4g
! detlo „ b .^ 4g ^ . ^

delto „ ^ __ 2g ^ ^ .
Cylinder zu Lampen Nr. 11 ^ ^ ._ go

^ detto .. « « U — — — 100
detto .. ., „ 5 _ _ — 140
betto ., „ » » - — — 50

Echweinfelte i ^ Schuhschmieren " ^ ^6 -
Wagenschmiere — — 22 —
Ordinäre Nachttöpfe, glasiert — — — 60

' Leibstühltöpst — ^ -^ 18
Holzsohlen ^ " 89L0 —
Wäschslricle ^ ^ 28 —
Wagsüstricle ' ! ' « ^, '. " ^ " ^

, Zündhölzel in Schachteln, u mit 100 Paleten — — - 18
' Zwirn, weiß l m^^te » 10 Strähnen ^ ^ "^ ^

„ ungebleicht j ^ — — — hy
Gattienbäuder. Palet » 10 Stück — — — > 10
Sohlennägel «.Mauslüpfel) — ^ — 18000

! Absatznägcl mit breiten Köpfen — — — 18000

Die Licitation findet statt, unb zwar:

1 ) Ueber die Brennholz.. Petroleum- und holzlvhlenlleferung n m ^ i - S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
um I I Uhr vormit tags;

2.) über die Sicherstellung der Lieferung der verschiedenen Erfordernisse am 23 . S f p t e m «
b e r I 8 « I , um I I Uhr vormittag«.

Vor Beginn der Licitallon hat jeder Mitl icitant da» vorgeschriebene 10proc. Vadtum
zu erlegen, unb zwar

sür die Vrennholzlieserung mit 290 ft
Petroleumlieserung mit 70

" ^ Holzlohlenlieferung mit gy "
„ Lieferung ber verschiedenen Erfordernisse mit 100 "

Die Ueberreichung ber mit einer 50 lr.'Stempelmarle versehenen Offerte ba" vor Vealnn
der mündlichen Licitation zu geschehen. Diese müssen wohlversiegtlt. n,i, dem deutlichen Nnmen
de« Offerenten, des zu übernehmenden wsgenslanbes und mit dem obangeaebenen »abium in
Uarem ober in l. l. Staatepaplerrn nach dem lebten Vörsencurse versehen sein

Es werden nur die aus da« neue Mah unb Vcwicht bezugnehmenden Offerte berücksichtiget
werden.

Bereit« überreichte Offerte ober gemachte mündliche Anträge lönnen nicht mehr rü<lg«n«<«
gemacht werden.

Dir bezüglichen Licitalion«b,dinanisse über sämmtliche obmigesiihrten Lieferungen lonnen
in den gewöhnlichen Amtsslunden bei der gesertifitsn Velwaltum, eiogsfrben werden

Es wird schliehlich noch bemrrlt. dass sich die hoh, l l Ol,erstaal»a,lw«>«^°l! " ,
endgiltigen Vergebung volllommen jreie Hand behält

L a i b a c h , am 14. September I«8 I

^ Vom,. Kundmachung . ^ - " 0 "
f e i t e n .»s q / '<elerm..lärnt..lrain Oberlandesgcrichtc in Graz wird besann« gemacht, dass d,e
'^thunis z l ^ - ' ^ "^aung der Grundbücher in den unten verzeichneten llatastralgemeinden des he»
1, I n f o l d ' ^ " ^ und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchseinlagen angefertiget sind.
?'W, 3lr Ut> v' ' ! ' '" wird in wemäsiheit der Bestimmungen des wesches vom 25. Ju l i 1871,
Ä-" bezrich " ' ' , ? " l . O l l ober 1881 als der Tag ber Eröffnung der neuen Orundbucher
« I ' °n , , , . ' ' ^?^s'lalnemeinben mit der allgemeinen ssundmachnug festgeseftl. dass von diesem
! M n e n i ' ' « ̂ ' ^ l " h " m s . . Pfand- und bücherliche Rechte auf die in den Grundbüchern ein»

'Hla'nll, " ^ " ' ' " l a f t e n nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
„.» Aa ls i ^ . " k übertragen oder aufgehoben werden tonnen.
U ? ^rr i l , , . ' "^^ 5"r Michtigstellmig dicfcr neuen Grundbücher, welche bei den unten bezeich,
""sahtci, e i . ? , ""lllsehcn werden lönncn. da« in dem obbezogenen Vesctze vorgeschriebene

^ Kelchs « . " / ^ ' ^ l ' und werden demnach alle Personen:
^'chirs ' " " d eines vor dem Tage der Eröffnung de« neuen Grundbuches erworbenen
H"l!!!isse!>"! cc " b " " " N ber in denselb-n enthaltenen, die Eigenthum«, oder Bl-s'hve»
"b-, j lu ""»fenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch

^ ° " ^usn,,." . Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Lieaelischllften oder
^ ^klche ŝ  " "" ' i lk l lu i ig von Grundbuchslörpern oder in anderer Weise erfolgen soll '.

eiüaetran. " ^ dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches aus die in demselben
zur t>ii^_'!" ' îesscnschasteil oder aus Theile derselben Pfand . Dienstbarleits- oder andere
allcn Las! ? " ' ^ '"tragnng geeignete Rechte erworben haben, sofcrne diese Rechte als zum

ll„l "kuen <Är, ' ^ " ^ ^ lichörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlegung brs
u M ° l d c l t <, buches in dasselbe eingetragen wurden,
l> ^ bezi'.s. i ' ^ l l i a e n Anmeldnnaen. und zwar jene. welche sich ans die Velastungsrechte
n » ^ ^ r 188^ / " b " <m t; 12 obigen weselM bezeichneten Weise längstens bi« zum 30. S e p .
>>,« ^teiidn, 1, " ^ u betreffenden unten bezrichnetsn Gerichten einzubringen, widrigen« das Necht
i , ! ^ ' wclctw , - 'N der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegenüber verwirkt

bchritl ^ l ' ^ ^ ^ « e aus Grundlage der ,n dem neuen Grundbuchc enlhllllenen und
ltt^ ^lli d ^ m ^unragnngrn im guten Glaubeu erwerben.
M t uuz .-, ""pf l lchlnng zllr Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
«Hung ersi^ n'!. " " l ' " Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen E r .

"U nnha>,^'"''s°bcr dass ein aus dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei

» ^ " l i i n a e ? . ! ? " ^ ' ^ ' ' ^ ' « ^ negcn da« Versäumen der Edietalsrist findet nicht statt, auch ist
, ^ " ^ , , " " " der lederen für einzelne Parteien unzulässig

H " '̂ ' ' '
^ atastralgemeinbe Vezirlsgericht «athsbeschlus« vom

! Et N-i»

^ " Laibach 3. August 1881. g. »18l>.

3 ^ ° " ) Egg 10. .. 1881. 1.9698.

4 ' ^ " " ° Litlal 17. .. IN8I. Z.W20.

5 "^kreuz Neumarltl 24. .. 1881, g. 10.102.

^ " " " " Egg 31. . 1881,3.10,342.
^raz, «m 7. September ilUU
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A n z e i g e b l a t t .
(4083 1) Ni . 60U7.

Bekanntmachung.
Bom l . t. 3andesgerichte Vaibach

wird die über den am 22. August
1854 gebornen Alfred Rudesch von
Laibach mit Beschluss vom 3. August
1878, H. 5991 , verlängerte Vor-
mundschaft aufgehoben und derselbe
als eigenberechtiget erklärt.

Laibach, am 3. September 1881.

" (4003—3) Nr. 6330.

Bekanntmachung.
Vom k, f. öandesqerichte in Laibach

wird bekannt gemacht, dass die No-
tariatsacten des am 28. J u l i 1881
zu Laibach verstorbenen k. k. Notars
Franz Omachen von der k. k. Notariats-
kammer in Laibach an das bei diesem
k. t. Landesgerichte bestehende Nota-
riatsarchiv übergeben worden sind und
daselbst die betreffenden Notariats-
ausfertigungen von den Interessenten
erhoben werden können.

Laibach, am 27. August 1881.

s4084—1) Nr. 6459.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es seien zur Vornahme der über
Ansuchen des Josef Petritsch in
Gurkfeld zur Einbringung einer For-
deiunq per 380 ft. s. A. vom t. k.
Bezirksgerichte Gurkfeld bewilligten
executiven Feilbietung der dem Josef
Pirz gehörigen, gerichtlich auf 750 ft.
geschätzten, in der lrainischen Landtafel
Band 16, toi. 445 vorkommenden,
in Neuberg, Bezirk Gurkfeld, liegen-
den Realität die Tagsatzungen auf
den

1 7 . O k t o b e r ,
2 1 . N o v e m b e r und
1 9 . Dezember 1 8 8 l ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im dies-
gerichtlichen Verhandlunqssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unt«r demselben hintan
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbefondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungspro-
tokoll und der Landtafeleftract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

Laibach, am 3. September 1881.

(4095—1) Nr. 20,142.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l . stadt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach nnrd belannt gemacht:
Es w«rde in der Erecutionssache dcr

Maria Ttubiö (durch Dr. Ahazhizh) gegen
Franz Ho^var von Piauzbüchel bei frucht-
losem Berstreichen k r zweiten exec. Feilbie-
tungs'Tagsatzung zu der mit dem dics«
gerichtlichen Bescheide vvm 9. Sevtcmbcr
1881, Z. 20,142. auf den ^

2 8. S e p t e m b e r 188 1
angeordneten dritten exec. Feil' ^etung der
Realllät Urb.'Nr. 530, 3ieclf..Nr. 401.
Einl.<Nr. 459 »ä Sonnegg, mit dem
Anhange des obigen Bescheides geschrillen.

^albach, am 9. September 1881.

(4069—1) Nr. 7416.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Vczirlsgerichte Stem wird

mit Bezug auf das diesgerichtliche Edict
vom 1. September 1881. Z. 7416. lund
gemacht:

Es sei in der Er/cutionssache des
Alois Frohm von Marburg (durch Dr .
Sürber) gegen Andreas Kadiutz und Ka-
tharina Prellet von Stein M o . 13 l fi.
93 lr. für den verstorbenen Tabular«
gläubiger Josef Sleuc von Oberfeld und
Helena Fröhlich von Stein, resp. deren
unbekannte Rechtsnachfolger, Herr D r .
Carl Schimdingtr. l. t. Notar in Stein,
zum üurc.tor aä acwm bestellt und dem-
selben der Rcalfeilbielungsdescheld vom
9. August 1881 , Z. 5890, zugestellt
woroen.

K. l. Vezlrlsgericht Stein, am Iten
September 1881.

(4068—1) Nr. 6312.

(izecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Bum t. l . Bezirksgerichte Stein wird
belannt gemacht:

E« sei über Ansuchen deS l. l Steuer»
amlcs Stein dle erec. Versteigerung der
dem Emanuel Ritter von Peleani gehö«
rigen, gerichtlich aus 250 f l . geschätzten,
im Grundbuche oer Gemeinde Mol tn i l
3ub Einl. 'Nr. 67 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Fellbietungs'Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

2 8. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 6. O k t o b e r
und die dritte auf den

30 . N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der diesgerichtlichen Amtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
stellbictung nur um oder über dem Schä«
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 50proc. Vadium z» Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schähunasprotololl und der Grund-
buchsextracl können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 10ten
August 1881.

(3858—3) Nr. 5163.

Neassulmerung ezec.
Realitätcilverstcigerllng.

Vom t. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Risavy von Steinwand die exec. Feil«
bietung der dem Johann Rus von Äela»
voda gehörigen, mit gerichtlichem Pfand»
rechte belegten und auf 1610 st. geschätz-
ten Realität äud Urb. 'Nr. 1353 kä Herr.
schaft Reifniz im Nrifmz im Reassumie«
rullgswege bewilliget und hiezu zwel Feil-
bietungs'Tagsahungen und zwar die zweite
auf den

7. O k t o b e r
und die dritte auf den

7. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bls 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Beisatze
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der zweiten Fcilbielung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
(letzten) Feilbietung aber auch unter dem«
selben an den Me>stbictenden hintangege«
hintben wird.

Jeder Licitant hat ein lOproc. Va-
dium zu erlegen. Gleichzeitig wird den
unbekannt wo befindliche« Pupillen des
Thomas Mikociö. Georg Ru«. Elisabeth
Rus. Mar ia Rus und Anton Rus. alle
von Travni l . Herr Johann Knaus von
Hrib als Curator ad kctum aufgestellt,
decretiert und diesem sohin der Bescheid
zugestellt.
«, . * Bezirksgericht Reifniz. am 12ten
August l u k l .

(4027—1) Nr. 1870.

Zweite ezec. Feilbietnng.
Vom l. k. Bezirksgerichte Kronau

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Luka« Noö

als Machthaber drs Simon Noö (durch
Dr. Mosch« in Laibach) die executive
Versteigerung der dem Anton Schwab
von Iauerburger-Gereuth Nr. 10 gehö-
rigen, gerichtlich auf 2150 fl. geschätzten
Realltät im Grundbuche des Gutes Iauer-
bürg lmd Urb.-Nr. 6 bewilliget wurden,
und wird. da die eiste Fellbielung er-
folglos geblieben ist. zur zweiten auf den

1. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, angeord-
neten Feilbietung in der Gerichtslauzlei
mit dem vorigen Anhange geschritten
werden.

K. t. Bezirksgericht Kronau, am 3ten
September 1881.

(3963—^) Nr. 10.479.

Executive Besitz- und
Genussrechte-Versteigerung.

Vom t. l. städt.'dellg. Beziilsgerichle
Lalbach wird belannt gemacht.-

Es sei über Ansuchen des Mart in
Kinc von «Alofelca die executive Vcrstei»
gerung der der Mariaima Dolixocl vo»
Oberblato gehörigen, gerichtlich auf 565 ft.
geschätzten Besitz' und Genussrechle be»
williget und hiezn drei Feilbietung«»Tag'
sahungen, und zwar die erste auf den

24 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26. O k t o b e r
und die dritte auf den

26. November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bls 12 Uhr.
bei diesem Gerichte mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Besitz« und
Genussrechte bei der ersten und zweiten
feilbietung nur um oder über dem SchÜ'
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben Hinlangegeben werden

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das SchühungSprotololl und der
Grundbuchsextracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städl.-beleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 26. Ju l i 1881.

(3959—2) Nr. 14.707.

Uebertragung efecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.,deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Eö sci über Ansuchen der Acliengescll'
schaft Leytam.Iosefslhal in Oraz (durch
Dr . v. Schrey in Laibach) die ex«. Ver«
stelgerung der den Simon Podborset,
schen Erben in Kuschel gehörigen, gericht«
lich auj 6250 fl. geschätzten Realitäten
Urb.-Nr. 62 kä Brslan-Podgoliz, Dom.-
Nr. 5 »(! Lustlhal. Uib.-Nr. 571, 584
und 43«/7 aä D.'R.<O. Lommenda Lal<
bach und Einl. 'Nr. 44 2(1 Steuergemelnde
Kaschel übertragen und hiezu drei Feil-
bielungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

22. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 3. N o v e m b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali«
täten bel der ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem Schätzungswerte,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ttlcllationscommission zu erlegen hat.
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracle können in der dies»
gerichtlichen Registratur elnarsehen werden.

Uaibach. am 4. Ju l i 1881.

( 2 3 9 3 - 3 ) Nr. 3209

Uebertragung
dritter exec. Feilbietmig

Vom t. l . Bezirksgerichte OroßloW
wlrd belannt gemacht: c>

Es sei über Ansuchen des H " " ^°
hann Kozlcr von Ortenegg (durch o<!1
Machthaber Herrn Josef Gödcrer °
dort) dic mit Bescheid vom 17. M u ,
l. I . . Z . 6745. auf den 28. Ma>l»°
angeordnete drille executive Realfellbttiu
der Realität des Michael Marott °"
Berlog Hs-.Nr. 4 ßud Grundbuchs"«"«
162 der Catastralsssmeinde St. «"ts"
neuerlich auf den

3. D e z e m b e r 1 8 3 1 . ,
vormittags um 10 Uhr. mit dem »°
gen UnHange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Oroßlaschlj. "
27. M a l 1881. ^ ^

(3735—3) Nr.bls^'

Uebertragung ezec.
Nealitätellversteigerü'lß

Vom l . l. Bezirksgerichte Kral"b""
wlrd belannt gemacht: ..

Es sei Über Ansuche» deS l. t. Ste"
amtes Krainburg die exec. Uel,e,lrag'>"s
Versteigerung der dem Fidello K r e l » ^
von Krainburg gehörigen, gerichtlich
3275 fl geschützten Realiläw, «',.
Nr. 211 »ä Stadt ltrainburg s i " ^
Nr. 25 Hli Freisassen und Urb.-Nr.H.
^ä Höflein bewilliget und hlezu drel i i ^
bletungs-Tagsatzungtn. und zwar dlt l '
auf den

3 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

30 . November 1 8 8 1
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 2 . ^
jedesmal vormittags von 10 bis 1^ '<t
in der Oerichtskanzlei mit dem M « ^
angeordnet worden, dass die Pfandrealll"
bei der ersten und zweiten sseilbielunl» ̂
um oder über dem Schätzungswert, b"
dritten aber auch unter demselben W
gegeben werden. ^

Die Licllalionsbedingnifse, w " ' ^
insbesondere jeder «icilant vor gen"^ >
Anbote ein lOproc. Vadium z" v ° ^ ,
der iiicilatlonscommission zu sllegen ^
sowie die Schätzungsprotolollt "" ^
Grni'dbuchsertracle können in der
gerichtlichen Registratur eingesehen W " ^

K. l. Vezlrlsgericht Krainburg.
31. Juli 1881. ^ _ ^ Ä <
(3954-2) Ur736l"

Executive
Nealitäten-VersteigerM^

Vom l. k. Bezirksgerichte S i l M "
bekannt gemacht: « .^cl""

Es sei über Ansuchen der « " ^ F
Kastelle von Ternouza Nr. 1 die el"^„e
Versteigerung der dem Michael ^s
von Hrastovdol gehörigen, gerlchln^ ^
275 f l . geschätzten Realität »6 p^7« l /
Wchelburg «ud Rectf..Nr. 1 1 ^ - . ^ " V
Bd. V, lol. 336 bewilligt und l M " ê
Feilbletungs'Tagsatzungen, und z"
erste auf den

29. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 7. O k t o b e r
und die dritte auf den

1. D e z e m b e r 1 3 8 1 , ^
jedesmal vormittags von 1 l bis » ^.
in der Amtakanzlel mit dem Anha"«^!
geordnet worden, dass die Pfand««" ^
der ersten und zweiten Fcilbietm'8 ^
oder über dem Schätzungswert, ^t<
dritten aber auch unter demselve'
ling^geben werden wird. «or"^

Die ^icitalionsbedingnisse, Hlt"»
»»Sbrsondere jeder Vicilant o"^, ,hen " '
Anbote ein 10proc. Vadium zu t>°> ^
licitationscommission zu " l ea " " ^
>vle das SchähnngsprololoU " ^
Grundbuchs, rlract lönnen m " ^ l »
^richlliche» Registratur einaeleyei, ^

ss. t. Bszivls^ericht Si'tich. «"
August 1»81.
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l "28-3) Nr. 4292.

Executive
^ealitätenversteigerunq.

Umkk» k ^ Bezirksgerichte Krainburg
"ud bekannt ^ ^ .
^ f» se, über Ansuchen des Anton
M e r von Vapovlje die executive Ver°
'̂gerung der dem Anton Rogelj von

^? l "mk gehörigen, gerichtlich auf
.„> ,^.ll. geschätzten, im Oruudbuche Kriz
^ " " l b 'N r . «26 umkommenden Realität
Williget nnd hiezu drei FcilbietuugK.
"giatzungen, und zwar die erste ans den

ki- .̂ - 7. Ot tober,
°" zwette auf den
»^ ^, 7. November
""l> die dritte auf den
i^« 7. Dezember 1881 .
^esmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
d n, « ̂ erichtskanzlei zu Kramburg mit
.""mc hange angeordnet worden, dass
"le Pfandrealität bei der eisten und zwei.
N̂ Feilbietung nur um oder über dem

Schätzungswert, bei der dritten aber auch
UNter ocinselben hintangegeben werden
Wird.

Die Licitatiousbeoingnisse, wornach
'̂ besondere ein jeder Licitant vor ge-
wchtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen dcr Licitationscommission zu er-
Unhat. sowie das Schätzungsprotokoll
"no der Grundbuchsextract können in der
gerichtlichen Registratur eingesehen

)« 3 k. Nezirksgericht Krainburg, am
" J u n i 1881.

^ ^ ^ s Nr. 4937.

5.. . Executive
^ealitätenvnsteigerung.

wird b!s.»!.' / ' ^rzirlsgcrichte Krainburg
Es ?'" . , anlacht:

Noqelj.m. ^ " Ansuchen des Michael
"narr .̂i ^niersernil (durch Dr. Men<
Anton 3?^ ,^"' Versteigerung der dem
M i c h t l i ^ " ^ " " Untersernil gehörigen.
> V c h e ' " ^ ft. geschätzten, im
Ulb.-N A , ! " . 'Vrrrschaft Kreuz «ud
wil l ig ' ^^"lommcnden Realität be-
Tagsabun« .. ^ '^" drei Feilbietungs-

"'jungen und zwar die erste auf den

"ud die d r j ^ ^ e m b e r

jedesmal » i . ^ ^ ^ " b e r l t t t t l ,
'" der Gerni^^l js von 10 bis 12 Uhr,
dein Anba,. " ä ^ ö" Krainburg mit
dir Wa„( ' 9?. angeordnet worden. dass
ten V «l.tät bei der e ^
^chnbll wK "^ " " " um oder über dem
unter V " 5 ' ^" der dritten aber auch
lu.ch. ""'cioen hlntangegeben werden

'^belo^^"!"w"sbedingnisse, wornach
^ln U , , ^ / ledcr Licitanl vor gemach,
ben de?3 e'" ^ p ' ^ . Vadium zu Hau.
^ t . s^""lauonscommission zu erlegen
^r Grun^ "? Schätz.lngsprotololl ünd
dlesaerî  ..uchsrztract tonnen in der
lverde^"^en Registratur eingesehen

l i i . I u l i ? 8 8 i ^ " ' ^ Krainburg, mn

^ U i l l ^ -
^̂  Nr. 2488.

^ , . Executive
^alltatenversteigerung.

luird l Ä ^ ^ Bezirksgerichte Senosetsch
Ez a" " ! gemacht!

Eichel, s,' "dcr Ansuchen dcr Helena
^ u r r r , " " ^ d e n Machthaber Christian
""una k ? ^"wsetsch die exec. Verstei»
'^etsch 7 ^ "" N " " 1 <vtnrm von Se^

EenosetH "^V' ' 'db' 'che der Herrschast
^ Neali^. l « ' ^ ""kommen-
^>lbiet"'5^bew'll,gt und hiezu drei
"sic auf ^^llwtzuugen. und zwar die

'Zweite ^ ^ k t o b e r .

" b i e d r i t t ' e ^ r n " ' "
^drs,^^,' Dezember 188, .
^'"amts " ' ' / ' ^ s von ^ bis 12 Uhr,
Ü" W h , " " dem Anhange angeord^

" "sten m,!"^ ^ " M"»dreal'läl bei
' " " und zwetten Feilbietung nur

um oder über dem Schätzungswert, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Scnosetsch. am 5. Juli 1881.
"(3741—^ Nr. 4283.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Kram«

bürg wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Flegcr von PoZen! die executive Verstei.
gerung der dem Lorenz Kozina von Mi<
chelstelten gehörigen, gerichtlich ans 1013
Ouldeu geschätzten, im Grundbuche Mi»
chelstctten «ud Ulb.-Nr. 5)7. Einlage-
Nr. I12i> vorkommenden Realität bcwil.
llgct und hiezu drei Feilbietunas.Tag-
satzungeu, und zwar die erste aus deu

6, Oktober ,
die zweite auf den

7. November
und die dritte auf den

7. Dezember I 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei zu Krainburg mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrcalitä't bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
hungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
ten» Anbote ein INproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie ^as Schätzungsprotololl
und der Gnmdblichssftract können in
der dicsgcrichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
23. Juli 1881.

(3570-3) Nr. 4890.

Erinnerung
an Georg. Johann uud Maria Kraäo«
vec und Franz Kraeovec, unbekann«

ten Aufenthaltes.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Laas

wird den Georg. Johann und Maria
Krasovec und Franz Kraeovec hiemit
erinnert:

Es habe wider diesslbcn bei diesem
Gerichte Michael Krasuvec von Studcnc
H«..Nr. 19 die Klage «ll; prne«. 18. Juni
1881. Z. 4890. M o . Vcriährt- und Er.
loschenerklärung der aus dessen Realität
«ud Urb.-Nr. 245 ad Grundbuch Orteneg
für Georg. Johann und Maria Krasovec
aus dem Uebergabsvertrage vom 2. April
1825 per 100'fl. E M.'uud für Franz
Krasovcc aus dem Schuldscheine vom
19. Juli 1833 ob 70 fl. E. M. haften-
den Forderungen überreicht, worüber zur
ordentliche» mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

4. November l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den l. k. Erblaudcn abwesend
sind. so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Gregor Lah in Laas »als Curator ad
u,0t,um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord'
nung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rcchtebehelfe auch dem benannte» Curator
an die Hand zu gebr». sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumcssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 29stcn
Juni 1U81.

(3956—2) Nr. 3418.

Elecutive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wirb

hlemil bekannt gemacht:
Es sri die ezec. Feilbietung dcr dem

Josef Kozlcvlar von Dob gehörigen, im
Grundbliche der Herrschaft Sittich des
Fcldamlrs «ud Urb.'Nr. 86 vorkommen»
den. gerichtlich auf 3500 ft. bewerteten
Rtlllilül wegen aus dem Vergleiche vom
15. Februar 1881, Z. 704. schuldigen
25 fi s. A. bewilliget und zu deren Vor»
nuhnlc die Tagiatzungcn auf den

9 9 September,
2 7. O l l obe r und

1. Dezember 1 8 8 1 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hiev.
gcrichls mit dem Beisätze angeordnet, dass
obige Realität bei dcr ersten und zweiten
^cilbiellmgö-Tagsahung nur um oder über.
bei der dritten steilbittui'gs Ta '̂atzung aber
alllnfalls auch unter dem Schätzungswerte
an den Meistbietenden hmlangegcbcn nm«
den würde.

Dcr Orundbuchseltract, das Schützunas-
Prowloll und die Licilalionsbcdingnisse
!ö»ncn hiergklichls eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am Slen
August 1881.
'(3355—2) 9ir. 3573.

Executive
stealitätenversteigeruug.
Vom l. t. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
lös sei über Ansuchen dcr Elisabeth

Nebular von Hernrlo die executive Vrr.
steiaeruna der dem Anton Älatnil von
Vesievje Nr. 17 gehvrigen. gerichtlich auf
2105 fi. geschätzten Realität iöinl.-Nr. ,
kä Catastralgemeinde Verve bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen. und
zwar die erste auf den

29. September,
die zweite auf deu

27. Oktober
und die dritte auf den

1. Dezember 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr.
in dcr Gcrichtslanzlci mit dem UnHange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten steilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die l̂cltationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder tticilaitt vor gemachten,
Anbote ein lOproc. Badium z„ Handen
der kicilalionScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract lünncn in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Sittich, am I7ten
August 1881.
^M4ll2)' Nr. 6b17̂

Exccntwe
Realitätenverstcigelllng.

Bum l. t. Bezirksgerichte Stein w,rd
bekannt gcmacht:

Es sei über Ansuchen der Elisabeth
Slanlo aus Laze (durch Dr. Pirnal) die
tfec. Versteigerung der dc.n Franz Miglii
aus ttaze g^örigen, gerichtlich auf 5)00 ft.
arschatzlci,. 5u!i Urb.'Nr. 67'/., p^ . 199
u,d Pjarrhosgill Stein vorlonnrenden Rea-
lität bewilliget und hiezu drei Fe l̂liietungs-
Tugsatznngeil, und zwar die erste auf den

24. September,
die zweite auf den

22. O l l obe r
und die dritte auf den

2 6. November 1881 ,
iedesmlll vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
in dcr Gcnchlslanzlei mit den, Anhange an-
geordnet worden, dass die Psandlralilal
bei der ersten und zwlilcn Feilbictung nur
mn oder über dem Schätzungswert, bei der
dritte» aber auch unter demselbcn hint-
angegeben werden wird.

Die Kicilalionsbedingnissk, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbole ein lOproc. Vedium zu Handen
der îcilatlonscommissio» zu erlegen hat,
suwie das Schähungsprolololl und dn
Grnndbuchsertracl lünneu in der dies
gerichtliche» Registratur eingesehen werden

K. l Bezirlsgerichl Stein, am 6ltl
August 1881.

(3962-2) Nr. 19,052.

Zweite exec, sseilbietung.
Vom l. l städl.-beleg. Bezirksgerichte

Laibllch wird bekannt gemacht:
LS werde in der Erecutionssache des

Anton Kralii von Kremenza gegen
Michael Stcmbov von Vrunnborf bei
fruchtlosem Verstreichen der ersten Fell»
bictungs'Tagsatzung zu der mit dcm dies»
gerichtlichen Bescheide vom 6. Mui 1881,
Z. 10,256, auf den

2 4. September l. I .
angeordneten zweiten exec. Feilbietung der
Realität Linl.'Nr. 26 lcci Steuergemeinde
Igglacl mit dem Anhangt des oblgen
Bescheides geschritten.

iiaibach. am 30. August 1d81.
(3961-2) Nr. 14,796.

Uebettlagung efecutiver
Nealitäten-Velsteigerung.

Vom l. l. städl.beleg. Vezirlsgerichle
Laibach wird bekannt gemach!:

Eö sei über Ansuchen der Ursula
Otorn <k Eomp durch Dr. Zarnil) dle
erec. Versteigerung der dem Josef Bergles
von Nkptjche gehörigen. gerichtlich auf
2002 fi. 60 kr. geschätzten Realität Urb..
Nr. 76/10. Pust-Nr. 19, wm.I ^6 ilichten-
berg »Podgoriz übertragen und hiezu drei
Feilbielungs'Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

2 1 . September ,
die zweite auf den

19 Oktober
und die drille auf den

19. November 1881,
jedesmal vormittag« von 10 bi« 12 Uhr,
in der Grlichtslanzki mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealilül
bei der ersten und zweiten Feilliietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hwl-
angegeben werden wird.

Die Llcilationsbedlngnisse. wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
ilnbole ein lOproc. Badium zu Handen
dcr Licilatlonscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schähnnasprotololl und der
Orundbuchserlracl lbnnen in der die««
gerichtlichen Registratur einyesehtn werden.

Valbach. am b. Juli 1881.

(4033—2) Nr. 6516.

Executive
Acalitätciwcrsteigcrung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Lucia Pi«
(durch Herrn Dr. Pirnal von Glein) die
efec. Versteigerung der dem Franz Men»
chard von Stein ythvriaen, gerichtlich auf
700 ft. geschätzten Realitäten Urb.-Num.
mer 126, lol. 42 »cl Stadldominium
Stein und Urbar loi. 122 »ä SpilalS-
gilt Stein pclu. 75 fl. s. A. bewilliget
und hiezu drei geilbiclungs.Tagsatzungrn,
und zwar die erste auf den

24. September ,
die zweite auf den

2 2. O l l ober
und die dritte auf den

2 6. November 1 8 8 1 .
jedesmal vormittag« von 10 bl« 12 Uhr,
im Amtsgebüude mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrcalitüten
bei der ersten und zweiten Feilbietuug nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der drillen aber auch unler demselben hint-
angegeben werden.

Die ^icillllionsbtdmgnlsse, »ornach
insbesondere jeder Kicllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen der
tticilatlonscommission zu erlegen hat, sowie
die Schahungsprolololle und die Grund,
buchsertracle lonnen in der diesgerichllichen
Registratur emgesrhrn werden.

Hrrr Dr. Karl Schmidlnger. l. l. No-
tar m Stein, ist den Tabulargläubigern
Helena Wolfing. Johann ttulanc. Andreas
Paglovc von Valovml, Jakob und The-
resia Menchaid. Barbara Pogalnil, Ur<
sulll Kviar, aUe von Stein, Jalob ler-
dina von Topole. Johann Noalaiet.
Helena und Johann Mencharb, I'lob
Auster, olle v<n> Slein. zum <ius«lor »<l

u.ct,um br' rn. .̂
K. , . >ich< Stein, am 6len

August tUU4.
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Wichtifgiür Damen!
Von meinon rühmlichst bokanntou

Wollschweissblättern,
die nicht kühlen und nie Flecken in den
Taillen der Kleider entstellen laasen, hiilt für
Laibach und Umgegend allein auf Lager Herr

Albert Schiffer,
Handschuhmacher und Bandaglst, Con-

gressplatz Nr. 8.
Preia per Paar 30 kr , 3 P&aro 8ö kr. Wieder-

verkäufern Rabatt
Frankfurt a. d. Oder im September 1881.

(4120) u- i Robert v. Stephani.

Logen-Antheile
vergibt (4122) 3—1

J. Y ilhar
im Bairischen Hof, 1. Stock.

2 Mädchen
werden in einem soliden Hause in Kost und
Wohnung genommen. (4078) 4 - 3

Näheres bei der Administration dieser
Zeitung.

(gute

äSeliiuiiiii,
fieetljoöcngaljc Hr. 4, I. Slotfc,
iff mit IRicfyicli ju üergeb cn.

91 nfrage fcaM&ft t4l:t2) 3 - 1

Dr. Hirsch
2öien, 9ttarial)tlfetftrafee 31,

Seift ücrnltttc S0ft)ili»J, Q}cfct)miirc unb •'ixrut
Iranttjcite« jobev ?lit, jotuic Jprtrnrö^rcnfirnfc
unb olle '^ülqcn ber Onanie, speciell ^ullu-
tionen unb l'iaimcSfditoädjc, ^luj<« bei ^rnucn,
j P ^ priinblid) unb obne ^cvniflftöninii (iiififje
^iiUc i\i nur toeniflcn Xstgcn). Orbinotion;
täi^liit) uon 'J biä 6 ll^r, Sonn« u. flfctcrtaflc non
9 b\$ 4 Uhr üjonorar mäfjt'n- ißtT ^cljsliiMung
aniti brteflid), anb werben bie si^cbtcamcnte
besorgt, - ^ i i (3930) 3

Eisenmöbel-Fabrik
von (108) 104-73

Reicliard & Coiiip,
in Wien, HI., Marxergasse 17,

liefert nur solide Möbel für Ausstat-
tungen, Salons, Hotels, Kestauratouro
und Gärten. Neuor illustrierter Prois-

courant gratis und franco.
Daa Internationale Patent- und tech-

nische Bureau der Firma Eeichard und
Comp. in Wien, XXL, Marxergase 17. !•<>-
sorgt Patente für daa Inland u. gesammte
Ausland, fertiget auf Verlangen dio forrn-
gerechton Beschreibungen and Zoiolnniu-
gen für die Patentwerber an, üborsotzt in
alle Sprachen und übernimmt eventuell <lio
Verwertung der von ihr besorgten Patente
in allen Ländern. Prospocte dos Patent-
und technischen Bureaus von Eeichard
und Comp. in Wien gratis und franco.

(3970—1) Nr. 00l,i.

Belanntmachllng.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Kram-

bürg wird bekannt gemacht, dass der in
der Executionssache des Johann Hkcr»
janc von Michelsletten gegen Matthäus
Selan von dort für die unbekannt wo
befindliche Tabulargläubigerin Maria Se-
lan lautende Realfeilbietungsbescheid Zahl
4329 dem für ihn aufgestellten Cm alor :u!
»cwm Herrn Dr. Mencinger, Advocat
m Krainburg, zugestellt wurde.

K l . Bezirksgericht Krainburg, am
b-^September 1881.

(3905^3) Nr. 7321.

Zweite erec. Feilbietung.
, I ' " , , ^ Sep tembe r 1 8 8 1 wi ld
,n Gemaßheit des Bescheides und Edic-
tes vom 10. Juni 1881. Z . 5252. die
zwelte executwe Feilbietung der dem Josef
^ " ^ Sagor gehörigen, gerichtlich
auf 3500 f l . geschätzten Realilät im
Orundbuche Gallenberg Urb. »Nr. 146
Einlq. 'Nr. 22 der Steuergemeinde Sagor
stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am I8ten
«ugust 1881.

— li»b»n wir «oobsn «ine r«i«l»y ^ug^alil nelli^nor un,1 <l»nerli:lst><»r l̂ tofso orn.ilUüi.
3 unä incloiu ^ i l <lsn p ^ Xuu<1«u <1i» ̂ e8enm2c!lvc»l1»t«, mcxl^rnsto nix! billig« !
^ I ^ugfudruuss in Xn2i»^on 2u»iot»srn, üdernobmon <lo8^Ision«n iluel» 8^'tlu »um ^
??1 ^nfsrtißvn ä«r Xisläsr.

!^ (4075) 2 i'doHtsrß»»«'. kzugcllin'»«!»«» N»U8 I

!g. v. llleinmM l l seil. Lambe^,

emj)lielllt inr

vllllztgliilig« l.«!M zzmmtllulie!'
in <1on liiv«j^yl! und »u»«i1rti^on I^yl>r»n»t,»lten, in»d«8<>i><1"rn «lan» l«. k,
Odsr^) mn»«ium, l1«r II. ll. Ob<.>rro2l«<:!niln un<I clen !c. lc. I^I»ror- un<l I.e^rer-
innen-Lilclunssgaugtlllton äi^ior, ,1«n privgwcllulen wio <len Vc>Ill»> <m<!

Lül^sr«ckulun vin^s,slil»rten

!I ! HV'N.OS'dSl). ^»tlassoi!. ssnlinltot un<1 j» «lzn^rkllft/'!! Z^Inildi»»'!»!».
un«l ompsi,)Iilt <lie5olknn ?u ̂ 2lI12.^»^Vi2. ?rui»nn.

H l ^ ^ I>io Vor2eick»i»»st <ior «in^fi inrton l^lirduoüer vorcl^n ^r«ti« vo»-
»bfulsst. - W « (.^57) 12—4

4 NZSunIiiinNei-'M'kZenxtLi'äs,
, W6icl)6 auoti 3.NF6ritt6N »inä, 5 bi8 6 «saliru alt, 15 ^2N8t lioeli, voll-
,kominon ss03unä, fwmiu unä fokl^rfl^j, 8inä VV'0̂ 6N ̂ l)76l'86 ans 8cl»1l>««
l l ^ i l ^ t f t n o ^ dei I^il.tHl il l UntLrlil-iUll z.li V0llillus6n: iluotl jfjl <lcl«0ll)«t,

in vttI1lc0Nlm«n Futem 2u»tanä6 2U V0rl<3.uf6n. (3891) 10—10
Xknors ^U8liiinst. ertlisilt (jHZsll)^ ä«r X u t 8 e t i 6 r 8 t e t » n .

(3971—2) Nr. 3547.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird belaimt gemacht, dass der in der
ExecutionZsache d»'s l. l Stmeramtes
Krainburg gegen Marianna Brolich von
Hotemas für den unbekannt wo befind«
Ilchen Tabulargläubiger Johann Arolich
lautende Realfeilbielunqsbescheid dem für
denselben aufgestellten Curator acl .ict,um
Herr Dr . Burger. Advocat in Krainburg.
zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
6. September 1881.

(4021—2) Nr. 10.083.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern!

des Johann Kroji la von Bezulal wird!
hiemit bekannt gemacht, dass denselben
HerrIgnaz Grmitar. f. k. Notar inLoitsch,
als Curator »ä actum aufgestellt und
diesem der Realfeilbietangsbescheid vom
8. August 1881. Z . 8874. zugefertiget
wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 3ten
September 1881.

(3771—3) Nr, tt8>5.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann Sichert
von Planina wird die mit Bescheid vom
26. Februar 1881. Z 2527, auf den
30. Juni l I . angeordnet gewesene dritte
ff. c. Feilbietlmg der dem Kaspar Urbas
von Mauniz Hs.»Nr.5O gehörigen, gericht«
lich auf 1002 st. bewerteten Realität
«ud Rectf «Nr. 263 a6 Haasberg mit
dem frühern Anhange auf den

2. Novembe r 1 8 8 1 .
vormittags 10 Uhr, hlergerichts über«
tragen.
^ ».«. Vezirlsgericht loitsch, am 5ten
August 1881.

(4026—2) Nr. 2735.

Bekanntmachung.
Den Matthäus ltcc' von Brlnje und

Johann <t,eö von ^ lur ja und Rechlsnach»
folgern unbekannte« Aufenthaltes, wurde
Franz Mahor i ' i von Senosetsch zum
Curator illl uctuin a»f^cslclll, »nd wur-
den diesem die Nealfeilbielungöbescheide
vom 4. I u n l l I . . Z 2320, zugestellt.

K. l . Bezirke^ richt Genoselsch, am
2. September 1881.

(4012—2) Nr. 19.434.

Bekanntmachnng.
Vom l. l, slädt.'dcl^. Bezirksgerichte

îaibach wird bekannt gemacht:
Ueber Mar ia Orum von Kot wurde

mit Beschluss des hochlüblichen k. l . Lan«
desaerichtes i.'aibach vom 9. Uuaust 1881.
Z . 5»94 !̂. wegen Wahnsinns die Curatel
verhängt und als Curalor Johann Slru»

! telj von Vrunndorf bestellt.
! K. l. städl..delea. Bezirksgericht Lai-
bach, am 2. September 1881.

(3806—2) Nr. 5381.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l . l . Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Andreas

'Zelle von Radolendolf M o . 45 f l . die
<mit Vescheid vom 30. Oktober 1880.
! Z . 9149. bewilligte sohln sistlerte dritte
! efec. Feilbittung der dem Johann Rebec
von Radolendorf gehörigen, auf 832 f l .
bewerteten Realität Urb.»Nr. 18 ' / , und
4 ' / , ad Pren, reassumiert und dle Ta^<
satzung auf den

13. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr. hiergerichts mit dem
vorigen Anhange «»geordnet.

lr. l . Vezirlsgericht Adelsbera. am
17. Juni 188l .

(3773—3) Nr. 8443,

Ed ic t
;ur Einberufung der Verlassenschaft«'
gläubiger nach dem rn-istorbenen I a l o "
V l az'on von Oberplmlina Hs.'Nr. t">

Vor dem k. k. Bezirksgerichte LMcy
werden diejenigen, welche als Mäumg
3N die Verlassenschaft des am 29. NovM
ber 1880 ohne Testament verstorbenen^
kob Vlajon von Oberplanina Hs-^"-/>'
eine Forderung zu stellen haben. auMv'
bert. bei diesem Gerichte zur A„meldlW
und Darthunng ihrer Ansprüche alN

5. O k t o b e r 1 8 8 1 .
vormittags um 9 Uhr. zu erscheinen ooc
bis dahin ihr Gesuch schriftlich z" ^ "
reichrn, widrigcns denselben an die v
lassenschaft. wenn sie durch V e z H ^
der angemeldeten Forderungen m M
würde.'kein weiterrr Anspruch z"^'"?
als insofern? ihnen ein Pfandrecht M ' ^

K. l, Bezirksgericht Loitsch, am M "
Juli 1881. „ ^ ^

(3914—1) Nr. 5?72.

E d i c t
zur Einberufung der VellafsenschaflsM
biger nach den ohne Testament v^". h
beneu pensionierten Gerichtsdiencr ^

Kas te l i c . .^,
Von dem k. k. Vezirksgerichll' ^ M ^

fuß werden diejenigen, welche als ^>
bigcr an die Verlassenschaft des m» 2^''
Juni 1879 ohne Testament "Mtmve^
pensionierten Gerichtsdirner Ia^ ' ' ' ̂
stelic t'lne Forderung zu stellen h a ^
aufgefordert, bei diesem Ge» ichtt i
Anmeldung und Darlhuung ihrel
prüche drn

2s>. N o v e m b e r 188 I . . .
vormlltags um 9 Uhr. zu erschcixc»,,^
bis dahin ihr Grsuch schriftlich zu « ^
reichen, widrigen« denselben an d>c ̂
lasftnsch.,ft. wrnn sic dmch V e z a «
der angemeldeten Foldcrungcn ersch^
würde, keil, weiterer Anspruch z " " ^ , !
als insoferne ihnen ein Pfandrecht gev

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, "
27. August 1881. ^ ^ .

(4065—1) Nr. 74!^'

Velanntmachnng. ,
Vom l. l . Ve;irlsaerlchle Stein "'

mit Bezug auf das diesacrlchtliche ""
vom 31 . Auaust 1881 kundgemacht:^

Cs sei in der Efecntionssactie .
l, k. Steueramles Stein (in V ^ l " ^
des hohen l, l. Aerars) geaen He ' " " ^
von Poreber M o . 51 fl. 67 kl', s ^ ^ ,
onstorbenen Tabularglänbiger ^ ^ «gn
Nal von Poreber, Andras Kadioe ^
Obcrfeld. Gregor Ral von Porcbcr .H
chael Vidmar von Porclier und ^ ,
Rak von Stounil . resp. für ihre « ^
kannten Rechtsnachfolger, und f " l ^
Tabularaläubigerin Maria Debevc
ihres unbekannten Aufenthaltes V^,
k. f. Notar Dr. Ea,l Schlnldinger « ^
Clirator »6 ^ctum bestellt. u"d > .^
demselben dle Realfellbletunasbel^
vom 2. August 1881, Z, 6311, zug"
worden. '̂ste!'

K k. Bezirksgericht Glein, a " "
August I 8 8 l . ^ ^ ^ ^ "

( 4 0 6 7 - 1 ) Nr. ^ ' ^ '

Bekanntmachung, v
Bom l. k. Bezirlsaerichte Stein f«

mit Bezug auf das Edict vom 2. "
! 8 8 l . Z. 6309. kundaemachl: he«

E s sei i n der E x e c u t i o n s » ^ - „g
k. l. Steueramtes Stein (in 2 " " hi^
des hohen k. l. Aerars) «eaen " l ' ^
ttlemenc von Porebcr 'K'w. 32 st- »̂ higec
für die verstorbenen Tabu la^ " ^s
Vntas Hoöeoar von Oberfcld. -"^^el>^
Kosir von Oberfeld. Theresta V ^ .
von Obcrfell,. Maria Klemenc v" ^
reber. Cäcilia Klcmenc von P o " ^<
^osff Kle.nenc von Poreber. « / ^ ̂  f.
uobelanntcn NechlSnachfolaer, V ̂ i s t
Nolar Dr. Earl Schmidingcr " „,,!>
zum Curator ml a^um bc'" ^ ^
seien demselben
vom 2. August 188 l , Z.6309, M '
worden. ^ , ««, 3ls"

K, k. Vezirlsaericht Glel„. am
August 1881.

Drucl und Verlag von I«> v. Kleinmayr 4 Fed. Vamberg.


